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Zahl der Roboter in der deutschen Industrie steigt auf 260.000 Einheiten 
 

• Neues “World Robotics 2023” Jahrbuch veröffentlicht - International Federation of Robotics  
 
Frankfurt, 26. September 2023 – Die deutsche Wirtschaft hat einen neuen Spitzenwert beim 
Einsatz von Industrie-Robotern erreicht: Der operative Bestand stieg auf 259.636 
Einheiten – plus 5 % im Vergleich zum Vorjahr. Mit 25.636 neu installierten Robotern 
wurde 2022 das drittbeste Jahresergebnis erzielt. Die Verkaufszahlen liegen mit minus  
1 % nur knapp hinter dem Vorjahresergebnis. Das Allzeithoch aus dem Jahr 2018 betrug 
26.723 Einheiten. 
 
„Der operative Bestand an Industrie-Robotern in Deutschland ist mit einem Anteil von 36 % der mit 
Abstand höchste in der Europäischen Union“, sagt Marina Bill, Präsidentin der International Federation of 
Robotics. „Der Absatz stieg seit 2017 bis 2022 jedes Jahr durchschnittlich um fünf Prozent.“ 
 
Die Automobilindustrie ist traditionell der größte Abnehmer und kommt auf 6.676 Einheiten im Jahr 
2022. Damit lag der Absatz um 27 % niedriger als im Vorjahr. In diesem Ergebnis spiegeln sich 
Lieferkettenprobleme wider: Weil elektronische Bauteile fehlten, mussten mehrere Automobilhersteller die 
Produktion 2022 vorübergehend einstellen - Investitionen in die Automation wurden entsprechend 
zurückgestellt. 
 
Die metallverarbeitende Industrie installierte eine neue Höchstzahl von 4.187 Einheiten und erreichte 
ein Plus von 19 % im Jahr 2022. An dritter Stelle folgen die chemische- und Kunststoffindustrie nahezu 
auf dem Vorjahresergebnis mit 2.049 installierte Einheiten. 
 
Die Produktion von Industrie-Robotern stieg in Deutschland um 20 % auf 35.616 Einheiten im Jahr 
2022 – ein neuer Rekordwert. Dies entsprach 6 % der weltweiten Installationen. Von 2017 bis 2022 
wuchs die Produktion von Industrierobotern in Deutschland um durchschnittlich 6 % pro Jahr. 
 
Neue Anbieter drängen seit einigen Jahren auf den Markt, die gezielt kleineren und mittleren 
Unternehmen dabei helfen, mit Robotik zu automatisieren. Zum Einsatz kommen beispielsweise Low-
Cost-Roboter oder Roboterlösungen, die sich ohne Vorkenntnisse besonders einfach programmieren und 
bedienen lassen. 
 
Ausblick  
 
Die deutsche Robotik-Industrie ist stark in das Jahr 2023 gestartet. Die Unternehmen profitieren dabei 
von der verbesserten Situation in der Lieferkette. Das Umsatzwachstum wird vom Branchenverband 
VDMA Robotik + Automation für das Gesamtjahr 2023 mit nominal 12 % prognostiziert. Dieser Ausblick 
berücksichtigt den hohen Auftragsbestand, der die Produktion in diesem Jahr auf hohem Niveau 
beansprucht, auch wenn der Auftragseingang zurückgeht.  
 
Video: “FACTS about Robots 2023”: https://youtu.be/mtxMYJz4v2Y 
 
Downloads 
 
IFR-Grafiken, die Marktpräsentation und Pressemeldungen finden Sie unter: https://ifr.org/ifr-press-
releases/news/world-robotics-2023-report-asia-ahead-of-europe-and-the-americas 
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Industrie-Roboter-Absatz erzielt 2022 drittbestes Jahresergebnis. 

 
Über die IFR  
Die International Federation of Robotics ist das Sprachrohr der weltweiten Robotikindustrie. IFR vertritt 
nationale Roboterverbände, Forschungseinrichtungen sowie Roboterhersteller aus mehr als zwanzig 
Ländern. IFR wurde 1987 als nicht gewinnorientierte Organisation gegründet. Mehr auf: www.ifr.org 
 
Folgen Sie IFR auf LinkedIn, Twitter und YouTube 
 
Das IFR Statistical Department stellt Branchendaten für folgende statistische Jahrbücher bereit:  
World Robotics - Industrieroboter: Dieser einzigartige Bericht liefert weltweite Statistiken über 
Industrieroboter in einheitlichen Tabellen und ermöglicht aussagefähige Ländervergleiche. Er enthält 
statistische Daten aus über 40 Ländern, aufgeschlüsselt nach Anwendungsbereichen, Industriesektoren, 
Roboterarten und anderen technischen und wirtschaftlichen Aspekten. Für ausgewählte Länder sind 
Produktions-, Export- und Importdaten aufgeführt. Mit der Roboterdichte, d.h. der Anzahl von Robotern je 
10.000 Beschäftigten, wird zudem ein Maß für den Automationsgrad angeboten.  
 
World Robotics - Serviceroboter: Dieser einzigartige Bericht beschreibt marktfähige Produkte, 
Aufgaben, Herausforderungen und neue Entwicklungen in den unterschiedlichen Anwendungsbereichen 
der Servicerobotik. Der Bericht enthält die Ergebnisse der jährlichen IFR-Serviceroboter-Umfrage zum 
weltweiten Absatz von Servicerobotern für den kommerziellen und den privaten Gebrauch sowie eine 
Branchenstrukturanalyse mit einer vollständigen Liste aller dem IFR bekannten Serviceroboterhersteller. 
Die Studie wurde gemeinsam mit den Robotikexperten des Fraunhofer IPA, Stuttgart, erstellt. 
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